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Bekanntmachung.
Die Ausschlußfrist für die Gemeinde

Sonnenberg , innerhalb welcher sämmtliche
Rechte anzumelden sind , widrigenfalls die¬
selben nicht in das Grundbuch übernommen
werden , hat am I . Februar 1802 be¬
gonnen und endigt mit Ablauf des
31 . Juli 1802 . Es wird verwiesen auf
die Aushange an der Gerichtstafel und an
dem Anschlagsbrett der Gemeinde Sonnen¬
berg, sowie die Veröffentlichung in dem
Regierungs -Amtsblatt . F265

Wiesbaden , den 4. Februar 1902.
Königliches Amts - Gericht.

Grnndbuch -Abtbeilnng.

Bekanntmachung,
t>etr. das AuShcbnngsgesthäft pro 1902.

Das diesjährige Aushcbungsgeschätt im Stadt¬
kreise Wiesbaden findet ani 7 ., 9 ., 10 ., 12 ., 18.
und 14 . Mai statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 7. Mai : Die als tauglich Lorgemustcrte»

des Jahrgangs 1880.
Am 9 . M „ i: Ein Tbeil des Jahrganges 1831.
Am IO. Mai : Ein Theil der Jahrgänge 1881

und 1882.
Am 12 . Mai : Der Rest des Jahrganges 1882

»nd die zum Landsturm zugetheilten Leute und
die dauernd Untauglichen.

Am 18 . Mai : Die nach der Musterung hier
zugezogenen Militärpflichtigen.

Am 14 . Mai : Die der Erintzreserve zugetheilten
und die zum einjährig - freiwilligen Dienst be¬
rechtigten , von einem Truvpentlicil als nicht
tauglich befundenen Militärpflichtigen.

Vorladungen und Losungsscheme find rnitzn-
bringen.

Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung
Militärpflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse
müssen , sofern dies nicht schon geschehen ist, un¬
verzüglich an den Magistrat hicrselbst eingercich!
werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an de»
dieReklamirtcu zur Vorstellung kommen , und zwar
unmittelbar nach Bcendigling des Musterungs-
geschästs zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen ( Eltern
und Brüder über 16 Jabre ) wegen deren evenll.
Erwerbsunfähigkeit die Befreiung bezw . Zurück¬
stellung eines Militärpflichtigen beantragt worden
ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit a »,
Persönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärzt¬
liches Attest entschuldigt sei» , da sonst keine Be¬
rücksichtigung stattfinden kan » .

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestellten Arzt ausgefertigt , so muß es anitttch
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den in *'
treffenden Tagen pünktlich urn 79 - Uhr
Morgens im Saale des Hauses Goldgasse 2a in
sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde gekleidet
und sauber gewaschen , der Ersatz -Coniniission vor-
zustcllen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungs-
lokales haben die Militärpflichtigen während de-.
Dauer des Geschäfts sich ordnungsmäßig und an-
ständig zu betragen und jede Störung des Ge-
ichäffs durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , » »er¬
laubte Entfernung , unnöthigeS Sprechen , iowie
ähnliche Unaebörigkeiten zu vermeiden . Das Rauchen
ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des Musterungsgeschäfts verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
werden auf Grnlld des 8 3 der Volizeiverordnung
vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mk .,
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Hafi
bestraft.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne ge¬
nügenden Entschuldigllilgsgruiid , wird , sofern die
betreffenden Militärpflichtigen nicht dadurch zugleich
eine härtere Strafe verwirkt haben , nach 8 26
ad 7 der Wehrordnung von , 22 . November 1888
mit Geldstrafe bis zu 30 Mk . oder Haft bis zu
3 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 12. Avril 1902.
Der Civil -Vorsitzende

der Ersatz -Commission Wiesbaden , Stadt.
K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewieseu , daß es im eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtting oder
wesentlichen Veränderungen ihrer gewerblichen An¬
lagen den Königlichen Gewerbeauffichtsbcamten
(Gewerbe -Inspektor ) zn Ratbe zu ziehen , damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und nn-
nöthiger Kosten von vornherein diejenigen Ein¬
richtungen getroffen werden könne » , deren es znr Er¬
füllung der durch die Bestinimniigen der 88 120 a , d
der Gewerbeordnung den Bctricbsunternehmern
auferlegten Pflichten bedarf . , *
Der V olizei -Präsident . K . Prinz v . Natlbor.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da-

cauf ' hjngcwiesen . daß sie bezüglich der Aufstellung
und Verwendung von Acethlengasnpparaten von
den Lieferanten Gewähr für die richtige Aus¬
führung » nd Aufstellung dieser Apparate vet-
langen müssen . _ „ .
Der Polizcl -Präsidcnt . K . Prinz v . Ratlbor.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Bekleidung »nd Ausrüstung

für die hiesige Scbutzmannschgft für die Etats-
jghre 1902 , 1903 , 1904 und 1905 soll int Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Für das Etatsjabr 1902 sind etwa erforderlich:
18 Heime für Schutzmänner , 1 Paletot für Wacht¬
meister , 28 Paletots für Schutzmänner , 3 Uniform-
Röcke für Wachtmeister , 113 Uniform -Röcke für
Schutzmänner , 119 Tuchhosen , 36 weiße Hosen,
123 Halsbinden , 48 Litevken für Schutzmänner,
1 Uniform - Rock für berittene Wachtmeister,
6 Uniform -Nöcke für berittene Schutzmänner . 7 Tuch¬
kosen mit Steg , 7 Reitkoscn mit Wildlederbesatz.
123 Paar Wildleder » - Handschuhe , 57 Paar Stiesel
mit bnlblangen Schäften , 68 Paar Vtiefelvorichnhe.

Für die folgenden Etalsjohre wird der Bedarf
jedesmal im Monat April dem Lieferanten mit-
getheilt werden.

Die näheren Bedingungen können im dies¬
seitige » Dienstgebändk . Friednchstr . 32 , Zimmer 4,
eingeiehen bezw . daiclbst bezogen werden.

Es wird zur Abgabe getrennter Angebote für
die Lieferung folgender Gegeitstände aufgesordert
und zwar:

» ) für die Schutzmannschaft zu Fuß:

Balciots ! für  Wachtmeister.
-̂ dicrots , fijr  Schutzmänner.

Uniform -Röcke l W* Wachtmeister.
umrorm -Jioctt , fjir  Schutzmänner.

Tuchhosen , weiße Hosen , Halsbinden , goldenes
Portepee , Säbeltroddel , Wildledern - Handschuhe'
Stiesel mit balblangen Schäften.

Säbelkovv -I l für Sflachtmeister.
Daveitopp . i , Schutzmänner.

k,el, „ e ( für Wachtmeister.
fiir Schutzmänner.

«itetifa l für Wachtmeister,
- ' levra l ffir  Schutzmänner.

S ' gnal -Pfeifeii.

b ) für die berittene Schutzmannschaft:

Mantel mit Pcllcrine
für Wachtmeister.
für Schutzmänner.

UniiornwRöcke 1 fiir  Wachtmeister,
umiornwiocte , fjit  Schtitzmänner.

GifptiTn f für Wachtmeister.
~ ama ' i für Schutzmänner.

Tuchhosen mit Steg , Reithosen mit Wildleder-
Besatz , Drillich -Rock , Drillich - Hose , Cavallerie-
Säbel ohne Korb.

(g;
Bandelier mit Tasche , goldenes Cavallerie -Portepcc,
Faustriemen , Reiterstiesel , Anschlagsvoren.

Die Angebote sind versiegelt mit Aufschrift:
„Angebot auf Lieferung der Bekleidung und Aus¬
rüstung bezw . der Paletots , der Uniform -Röcke.
Tuchhose » 2C. für die Schiitzmaniischaft in Wies¬
baden " versehen bis

spätestens dcu 20 . Slpril d. I.
bei der hiesigen Königlichen Polizei -Direction,
Friedrichstraße 32 , Zimmer No . 6, einzureichen.

Den Angeboten sind Proben der ' ur Ver¬
wendung kommenden Stoffe und Zuthaten bci-
ztisüoen . *

Wiesbaden , den 4. April 1902.
Ter Polizei -Präsident . In Vertr . : Falike.

Bekanntmachung.
Es sind neuerdings mehrfach Zuwiderbanditingen

gegen die Bestimmungen der Polizei -Verordnnitg
vom 1. Ananst 1889 dadurch vorgekommen , daß
auf Grundstücken Entwäffernnasarbeiten ohne
baupolizeiliche Genehmigimanusgeführtworden sind

Im Interesse der Bctbeiligten wird darauf
aufmerksam gemacht , daß die Herstellung , Er-
neueruna oder Veränderung einer Grundstücks-
Entwäsierung oder eines Thetis derselben , ein-
stbließlich der oberirdischen Anlagen , nur auf
Grund einer polizeilichen Erlanbitiß erfolgen darf

Zuwiderhandelnde werdeti bestraft , auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden . *

Wiesbaden , den 1. April 1902.
Der Polizei -Präsident . In Vertr : Fal «ke.

Auszug
aus der Polizei -Verordnung , betreffend das Melde-

wcsen vom 17 . Februar 1900.
8 6. Durchreisende Fremde.

Durchreisende Fremde lBadegäste , Reisende rc.) ,
welche in Privatbänsern für Entgelt oder unent¬
geltlich Wobnnng nebnien , sind binnen 24 Stunden
durch den Wohnungsgeber bei dem Bureau des
Polizeireviers an - bezw . adrumelden.

Gast - und Herberaswirtbe haben täglich bis
U Uhr Vormittags alle während des vorher-
qeoangenen Tages oder Iväbrend der Nacht an-
ackommcnen beziv. abgercisten Fremden bei dem
Bürea » des Polizci -Neviers an - bezw . abznmelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
Vor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Geburts-
»nd Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast - und Herbergswirthe sind verpflichtet,
ein Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Frentdcn alsbald nach seiner An¬
kunft zur Eintraanna vorzulege » und ans die richtige
und vollständige AnSsnll nna der Rubriken zu achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
allgemeinen Kenntniß gebracht . *

Wiesbaden , den 6 . Februar 1902.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Auszug aus dem Droschkentarif.
I . Tourfahrten.

Eine Tourfahrt ist nicht als unterbrochen an-
zuseben , wenn durch das Ein - und Aussteigen
eines Fahrgastes ein Aufenthalt von nicht länger
als zwei Minute » entsteht.

Kutscher , welche bestellt werden , vom Halte¬
platz ans einen Fahrgast vom Hause abzuhole »,
haben die Fahrt znm Abbolen unentgeltlich z»
leisten und dabei dem Besteller ans dessen Wunsch
die unentgeltliche Beniitzuttg der Droschke zu
gestatten . Ist der Besteller der obznholende Fahr¬
gast selbst , so hat derselbe voni Augenblick der An¬
nahme der Droschke auf dem Halteplatz oder dort,
wo die Droichke angenommen wirb , die Fahrt zu
bezahlen . Müssen Kutscher am Hause länger als
fünf Minuten warten , so haben sie fernerhin für
jeden mich nur angefangenen Zeitraum des Wartens
von fünf Minuten 20 Pf , zu beanspruchen.

Fahrten innerhalb der Stadt und Land¬
häuser und zwar bis zu folgenden Punkten:

a . int Nerothal bis zur Nerobergstraße.
ansschl . der letzteren,

b . Kapellenstraße bis zur Ecke des Thor-
bcrgweges,

e . Idsteinerstraßc bis znr Ecke der project.
Ringstroße (jetzt zwischen No . 3 und No . 5 ),

d . Sonnenberqerstraße bis zu der , der
Stadtzunächst gelegenen Grenze der Kronen-
brauerei,

0. Parkstraße bi ? zur Ecke des Parkweges,
f. Bierstadtcrstratze bis einscbl . der Alwiiien-

u »d Solmsstraße , sowie der Sovbienflraße,
g - Franksurterstraßc bis znm Haingraben,

einschließlich der Lanaenbeckstraße.
b . Mainzerstraße bis zum Eiscnbabn-

Ueberciange,
1. Schlachthansstraße biszum Schlachthanse
Ic. Biebrickerstraße bis zur Möhringstraße,

einschlieblich letzterer,
l.  Schiersteinerstraße bis zur diesseitigen

Grenze des ErerzierplatzeS,
m.  Dotzheimerstraßc bis znm Fahrweg nach

der Wellritzmühle , nächst dem städtischen
Bullenstall,

n . Sahnstraßc bis znm Hanse No . 3,
o . Aarstraße bis zur Schleismühle,.
p . Walkmühlstraße bis zur Bachmaperstr,,
q. Platterstraße bis zur Mündung der

Nothstraße.
Einiv . Zweiiv.

Mk . Pi . Mk . Pf.
bei 1 bis 2 Personen . . . . — 60 — 90
bei 3 bis 4 Personen . . . . — 80 1 10

lieber diese Punkte hinaus
bis znm Ende der zusammen¬
hängenden Häuser der vorge-
dachten Straßen , cinschl . der
RerobergstraßenndderLanzstraße
be! 1 bis 2 Personen . . . . — 80 1 20
bei 3 bis 4 Personen . . . . 1 — 1 40

Bei Fahrten an ? den Eiscn-
babnböfen 20 Pf . mehr.

Da ? Warten beim Abbolen
von Fahrgästen zur Tages,eit
muß lväbrend der ersten fünf
Minuten unentgeltlich geschehen:
für jede weiteren , wenn auch
nur angefanaencu fünf Minuten
werden vergütet . — 20 — 20

B*. Fahrten außerhalb der Stadt und
Landhäuser.

Aus in jedem Wagen befindlichen Svezial - Tarii
zu ersehen.

o . Rnud -Tourfahrte « .
Ans in jedem Wagen befindlichen Spezial - Tarif

zu ersehen.

IT . Zeitfahrten.
a . Für eine Fahrt innerhalb

der unter I . A . für
Tonrfahrten angeaebenen
Grenzen ohne Unterschied der
Personevzabl , pro Stunde 2 — 3 —

l>. Für eineFahrt außerhalb der
für Tonrfahrten unter 7. 4.
onaegebenen Grenzen , ohne
Unterschied derPersonenzabl,
pro Stunde . 2 80 4 —
Bei Zeitfahrten außerhalb der unter 7. A.

anaeaebenen Grenzen , ist , snlls die Fahrten außer¬
halb dieser Grenzen beendigt iverden , der Fahrvreis
für die Nückiabrt ans dem kürzesten Wege bis z„
den unter 7. A.  angegebenen Grenzen nach den
Sätzen für Zcitfahricn zu zahlen.

Die Taxe ist von Viertel zu Viertelstunde zu
berechnen . Jede angesangene Viertelstunde wird
für voll gerechnet.
» » i . Für Fahrten während der Nachtzeit,
soweit dieselben ans den Wartcvlätzen und Straßen
zu sofortiger Ansführniig übernommen werden , ist
der dovvelic Fahrpreis zu entrichten.

Als Nachtstunden werden betrachtet:
a . in der Zeit vom 1. April bis einichl.

80 . September : die Stunden von 11 Uhr
Abends bis 6 Uhr Morgens,

b . in der Zeit vom 1. Oktober bis einichl.
31 . März : die Stunden von 11 Uhr
Abends bis 7 Uhr Morgens.

Bei Droschken , welche kür die Nachtzeit bestellt
werden , ist der dreifache , jedoch , wenn es sich um
eine Droschkenfahrt nach den Frühzügen der Essen-
btihneti handelt , nur der doppelte tarifmäßige
TageSfahrpreir zu entrichten.

Tns Warten beim Abholen von Fahrgästen
während der Nachtzeit muß für die erste Viertel¬

stunde ohne jedes Entgelt geschehen ; für jede
weitere angefangene bezw . vollendete Viertelstunde
iverden 50 Pf . für Einspänner und 75 Pf . für
Zweispänner vergütet.

IV . Fahrten aus und nach den
Eisenbahnhöfen.

Für die Fahrten aus den Eisenbahnböfen ist
während der Tageszeit zu den ad I und II ge¬
nannten Sätzen ein Zuschlag von 20 Pf . zu zahlen.

FH - die Fahrten au « und nach den Eisen»
bahnböfcn während der adIII angegebenen Nacht¬
zeit ist nur der doppelte ad I und II festgesetzte
Tagesfahrpreis ohne Zuschlag zu berechnen.

V . Der zum Abholen ans dem Theater
bestellte Droschkenkutscher kann den ad III ge¬
nannten doppelten Fahrpreis nie verlangen , da¬
gegen müssen ihm für dar Warten 50 Pf . besonders
gezahlt werden.

VI . Die Führer der sogenannte«
Damen -Phaetons

(Vonny -Fubrwerke ) sind berechtigt , bei Zeitfahrte»
ein Drittel der Taxe mehr zu fordern.

VII . Die Führer von Schlitte«
sind berechtigt , ein Drittel der Taxe mehr zu fordern.

viii . Bei Fahrten außerhalb der Stadt
'st das kleine Handgepäck , wie Handkoffer , Hut¬
schachtel und Reisesack . frei . Dagegen ist für jedes
größere Stück Gepäck 50 Pf . ohne Rücksicht auf
die Entfernung zu entrichten.
»X . Den Droschkenkutschern ist es untersagt
Trinkgelder zn verlangen.

Wiesbaden , den 1 . November 1901 . ,
Der Polizei - Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesen.
Es wird hiermit zur Kenntniß der Mitglieder

des Wiesbadener Droschkenvesttzer -BereinS
gebracht , daß vom t . April d . I . ab auf den
solgenden Drofchkeiibalteplätzen der Stadt Wies¬
baden die daneben nngeaebeneZahl Droschke»
Aufstellung zu nehmen hat:

Zahl der Droschke».
1 . Am Krieaer - Denkmol im Nerothal . . 2
2 . I » der Saalaaffe an der Mündung in

die Taunussiraße . §
3 . Ans dem Kranzplatz . 3
4 . In der Sonnenberaerstraßc , an den durch

die Kuranlagen führenden Cbaisenweg 2
5 . Vor der alten Kurhaus -Colonnade . . 20
6 . Vor der neuen Kurhans -Colonnade (auch

Theatcr -Colonnade gen .) . 20
An allen Abenden , an welchen Bo «,

stellungen im Kgl . Theater ftattstuden , blecht
der vorgenannte Halteplatz nur bis 8 */» « W*
Abends mit 20 Droschken , nach 8 '/- Uhr
Slbrnds nur mit 10 Droschken besetzt.

7 . An der Südseite de« RatbhauseS . . . 4
8 . Aui der Südseite der Musenmsiraßc . 3
9 . Aut der Ostseite der Victoriastraße , an der

Mündung in die Frankinrterstraße . 6
10 In der Blumenstraße — Westseite — an

der Mündung in die Bierstadtcrstraßc 3
>l . Aus dem südlichen Fahrdamme der Rhein-

siraße vor dem Ludwigsbabnhof . . 20
12. Aul dem Reitwege der Rheinsttaße , an¬

fangend an der Rheinbabnstraße . . 10
13. Auf dem Reitwege der Rbeinsiraßc , an¬

fangend an der Moritzstraße . . . 10
14 . Auf dem Reitwege der Rbeinstraße , an-

faiigend an der Wörthstraße . . . 3
15 . Aus dem östlichen Fabrdamm d. Adolfs¬

allee an der Mündung der Goethc-
straße (südliche Ecke derselben ) . . . 8

16 . Aus dem Mauritiiisplatz . 3
Den für den Eisenbalmdieust bestimmten

Droschken sind nachfolgende Halteplätze angewiesen
worden:

Für de« Dienst aus dem Tannns-
nnd Ludwigsbahnhof , sowie auf de«
Rheinbahnhos auf dem Reitwege und auf der
südlichen Fabrbahn der Rheinstraße , anfangend
an der Adolphftraße in der Richttmg nach der
Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2 , 3 , 5 , 6 , 11 und 13 ge¬
nannte » Halteplätze sind von Morgens 6 Uhr ab
mit ie 2 Drosdiken zu besetzen.

Der zn 16 genannte Halteplatz ist erst vor.
3 Ubr Nachmittags ab mit dev angeaebenen Zahl
Droschken zu besetzen, während die Dictrstzeil
sämmtlicher übrigen Droschken auf den vorgee
nannie » Holteplätzen um 8 Uhr Morarns beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem
Halteviatz vor der alten Kurhanscolonnade . bezw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattsindet
— ans dem Halteviatz vor der neuen Kurhans-
colonnade «auch Tbeatercolonnade genannt ), deren
Dienstzeit bis Nachts 12 Uhr währt , dauert die
Dienstzeit sämmtlicher übrigen Droschken auf den
Halievlätzen bis 11 Uhr Abends . *

Wiesbaden , den 4 . März 1902.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz V. Ratibor.

Wird diesseits veröffentlicht.
Wiesbaden , den 12 . April 1902.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
^ Der Fruchtmarkt beginnt während der
Sommermonate (April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags . »

Städt . Acciseamt.
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Bekanntmachung.
nachstehende Schreiben der König !. Eisen-

oahn-Dirtctioii zu Frankfurt a . M . vom 19. Mär,
gebrachU ^ ^' erdurch zur öffentlichen Kenntniß

Wiesbaden , de» 4. Avril 1902.
Der Magistrat

Amtliche Anzeigen des  Wiesbadener Tagblatts.

An den Magistrat der Stadt Wiesbaden.
, Wunsche eutivrechend, beabsichtigen wir
die Einrichtung zu treffen, daß die demnächst in
~ e” [? *ur  Ausgabe kommenden, wahlweise Über
°EN'ch>edene Wege gültigen Rückfahrkarte » nach
A? * ^ " leebadern bei zeitiger Bestellung in
^rresbadeil ani Schalter von Berlin anqerordert

dann gleichzeitig mit einer Rückfahrkarte
-Wiesbaden - Berlin in Wiesbaden ausgchändigt
werden , ohne daß dem Reisenden hierdurch Mehr¬
kosten̂ erwachten.
. dsese slälle wird auch, die Zustimmung
i er betbeiligten Berwaltuiigeu vorausgesetzt, directe
Eepackabsertignna vorgesehen werden . '

Bekanntmachung.
„Aus  Grund des 8H . Absatz 2 d 'es Ortsstatuts

Dezember 1901. betr . die kaufmännische
,rortb,ldungs,chule hierselbst, wird zur öffentliche»
Kenntnig gebracht, daß die llnterrichtszeil der
kausmannuchen ^ ^ ortbildungsschnle für das

auf die Taac Dienstag,
>L" " ag , von 2 bis 4 Mir

Nachmittags , teitgetetzt lit und der Ilnierricht
am Dienstag , den 22 . April d . %,  beginnt
hW*V-Ur  P ^ sung haben sich die männlicken Schul-

den 13. April , Nach¬
mittags 2 Uhr, in der Schule an der Lehn
strave >m ersten Stock, Zimmer 9ir . 21, die nifib=
>,E>en schulpflichtigen Mittwoch , den 16. Avril

2 Uhr , in der höheren Mädchenschule
at*! A ^ dßplatz, im ersten Stock , Zimmer Rr . 19
mit Schreibheft und Feder hiersehen, cinzufinde»

Wiesbaden , den 12. Avril 1902.
Der Magistrat

4 . Jahrgang . Ro . 4 «.
Fremden-Führer.

Bekanntmachung,
betr . 3̂ln- und Abmeldung von Gewerbebetrieben . .

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur
^ermeiduna von Verstößen gegen die bestehende»
geietzlichen Bestimmunaei ! darauf aufmerksam ge-
macht, daß gemäß 8 52 des Gewerbestcuergesetzcs
vom „4. Zuni 1891 und der dazu ergangenen

Verzeichnis der Feuermelder und
der Schlüssel zu denselben.

Lfde. iBe-
No.  zirk Straße No. Schlüsselhabcii

Anweisung des Herrn Finanzministers "vom
4. November 1895, Abschnitt VI . Artikel 25, ein
nieder, welcher bter den Betrieb eines be-
^denden Gewerbes anfängt , dem
.viagntrat vorher oder spätesten« gleichzeitig mit
6eil< Beginn des Betriebe« Slnreiae davon zu
machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolge»:
sie kann auch tni Rathhans . Zinimer No . 5, mLnd-
och wahrend der üblichen VormittagS -Dieilststiin-
den zu Protokoll gegeben werden.

Die Verpflichtung trifft auch Denjeniaen,welcher
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt

und sortietzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

an Stelle desselben ein anderes Gewerbe
anfäugt.

Wer die gesetzliche Vervflichtnng zur Anmel¬
dung eines steuerpflichtigen Gewerbe« innerhalb der
L^ Eschriebeiieii Frist nicht erfüllt , verfällt nach
L , des GewerbestenergcsetzeSin eine dem dovvelten
4tetrag der einiSbrigen Steuer gleichci, Geldstrafe,
daneben nt die varenthaltene Steuer zn entrichten.

Das Aufhören eines steuerpstichtiacn Ge-
werbes ist daaegen nach § 10, Absatz2 des Gesetzes
5?« üuli 1893 und dem Artikel 23 der eit.
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzeuden der für die
4;eranlafln,ia -»ständigen Steuerausschüsse der
Gcwerocsteuerklasscii 1 und 2 lind 3 und 4
schriftlich abziimelden.

kin Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgenieldet, so ist die Gewerbesteuer nach
* 'iS "^ Gewerbesteueraesetzks fortzuentrichten . *

4 er Magistrat . — Stencrverwaltung . Hetz.

I ^Aarstraße
H >Albreckst-Nicolas-

straßc Ecke

! ^2 j Blum , Fuhr-
uiitenlehmer.

Bahiihosstraße

I

III

!in

Biebr . -Möhriiia-
straße Ecke

Biebricherstraße
am Rondel am
Wärterhans

Bierstadtcrstraße

Bierstadterstraße-
Alwinenstr.Ecke

Herr Keller,
Hausmeister.

ic> Batenmeister
i Reg.-Geb.

König, Sieb=
richerstraßeO.

: der Bahnwärter
12 | M . Arnst . Bier-

stadterstr .lö . P.

10

11

12

1 j Blcichstraßej30
HI ; Knrsaalplatz , alte I

Colonnade

11 Dotzheimerstraße
IV

13

14

15

16

Hundesteuer.
„>. Die Besitzer von Hunde » im Stadtbezirk

Ä' lesvadeu werden hiermit davon in Keuutniß
äeletzt, dav die Anmeldung der Hunde für das
.tchchniinasiahr 1902 bi« spätestens 21. Avril d Z
be- der städtischen Ttenerkafse in, Rathhans.
Zimmer No. 17, zu erfolgen hat und daß mit der
Unnicldiiiia die Zahlung der Hundesteuer bewirktwerden kann.

Gleschzeitig geben wir bekannt, daß auch die-
lenlgeii Kunde wieder nnzumelden sind, welche im
bortaen Fahre versteuert waren , sowie diejenigen,
tur !ve!che« tenerfrelheit begnsvrucht war oder wird . \

3jte Unterlassung der Anmeldung wird mit
einer Ordnniigsstraße bis zn 30 Mark ' bestraft . *

Wresbaden , den 25. März 1902.
4er Magistrat . Steuerverwaltmig : .Heß.

I

II

Emilien -Kapellen-
straße Ecke

Emser - Ouerseld-
straße Ecke

Frankfurterstraße

Frnnkfurtcrstr .-
Martinstr . Ecke

III

17 IV

18

19

20

21

22
23

24

IV

II

Friedr .-Wilhelm-
straße Ecke

52

20

Küffner,
Brauerei,

der Schulpcdell
gegenüber.

derEoloniiadeii-
Ansseber.

Fabrikbesitzer
Dorer.

Kurhaus. Kochbrunnen, Colonnaden, Küranlagen
Königliches Theater , auf dem Warmen Damm.
Residern-Theater , Bahnhofstrasse 20.
Walhalla-Theater , Mauritiusstrasse la.
Reichshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen Tor der Dietenmiihle.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich geöffnet

™.n S~ll ' ormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags.
Mi itarTKurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben demKönig !. Schloss.
c.U-9Jl? ta rVicforia"Bad’ v i«toriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallerie und permanente

AussteHung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Vilhelmstrasse 20, täglich , mit Ausnahme desNn ln C'f n Ain . . ^ _ , ' 44 4 TT«i/o-fcnuii , ui il  Aasnanme a

Samstags von 'Ml —1 Uhr Vorm , geöffnet.
Königliche Landes-ßibliothek, Wilhelmstrasse £n -“ m meimsirasse 20.

le Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10 1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Buckgabe von Büchern geöffnet ; das Lese¬

rnz,m,"ler TOn  10 —1 und 3- 8 Uhr.
N“ st0™ches  Museum , Wilhelmstrasse 20.

(reoffnet Sonntags von 10*7*—1*/*, Montags n.
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3- 5,
donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr
Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse 20. AnTTT . , VT All
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11- 1 und 3- 5 Uhr , an Sonn - und Feier-

I .Fürst , Gstw .,
Hellmnndstr.

Architect
Reichwcin.

Gartenstraßc

GeiSbergstraße

IV

IV

Bekanntmachung.
I». :®C<T äur Abänderung einer j
"rn, ,̂000 feitgesetztcn Straße im District
^Welherweg belegen hinter den Besitzungen
Wilhelmmeiistraße 9 bis 15 :c„ hat die Zustimmung
^er ^ ^ ^Foltsetbebörbe erhalten und wird nunmehr
im Rathhans , 1. Obergeschoß, Zimmer No . 38 a,
l? " ™ ™ ^kr Dicnststniiden zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gklcqt.
2 -rm ? « .w-rd gemäß § 7 des Gesetzes vom
2. , «ih 187o, betr, die Anlegung und Veränderung
von Straßen ec., mit dem Bemerken hierdurch
vekannt gemacht, daß Einwelldiinae » gegen diesen
Blau 'nnerchalb einer präklnsivischen. mit dem
10 April beainnciide » und dem 6. Mai einschl

bdm an*
Wiesbaden , den5. April 1902.

_ _ Der Magistrat.

26

27
28

29
30

31

32
33
34
35

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 2800 Stück Laternen-

f,nW -V «rf* il bcl,ec  ® röSe  loll vergeben werden
' '" k sind Angebote verschlossen und mit ciit-
sprcchender Aufschrift versehen bis spätestens

den 19. Slpril 1902,
Mittags 12 Nhr,

einzureichtn.
Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be-

NnrmiffAeSB 1“,1° Muster können während derauf Zimmer No . 6 des
Verwaltungsgebäudes (Marktstraße 16) eingesche»

Wiesbaden , den 12. April 1902.
. - Die Direktion
der Master-, Gas - u . Electricitätswerke.

36
37
38

89

IV
II

Geisberg -Jd-
steinerstr. Ecke

Goethestraße-
Adolphs - Allee
Ecke

Gustav - Adolf -
Hart,nastr . Ecke

Kapellcnstraßc

Karl -Rhkinstr .Ecke
Kochbrunnenplatz

tBadhans zur
Rose)

Labn -Walkmühh
straße Ecke

14

Kabnt , Portier.
HotclKaiserhof.

der Conserv.
Friedrichstrri.

Fr . Kempin,
Gartenstr . 2.

Flohr , Hotel¬
besitzer.

30

Langgasse
Mainzcrstraße

IV

IV
IV

I
III

IV
I

II

40
41

II

I
IV

42

43

44

45
46

Bckauutmachuug.
Die Lieferung von 1 Mantel,'

10 Dienströcken und
. < 24 Dienstmützen

für die Unterbeamte » der städtische« Schlacht-
vnus - und Bttbüofanlage pro Etatsjahr 1902
soll öffentlich vergeben lverdcn.

Hierfür ist Termin auf Donnerstaa . den
-4 . Aprrl 1902 , Nachmittags 4 Mir , In dem
Burean der Schlachthaus -Berwaltung mi-

Beding,ingcn zur Einsicht offen
liegen und Offerten rechtzeitig abzugeben sind. *

Wiesbaden , den 10. Avril 1902.
Die Schlachthans -Bcrwaltnna.

47
48

IV
I

Mainzcrstraße
2stalnzerstraße<im

Archivgebüudc)
Michelsberg
Moritz - Al breäst-

straße Ecke

Nerostraße

Nerothal
Ncrothal
Oranienstraße
Park-Bodenstedt-

straße Ecke
Platterstraße
Rheinstraße

do.

54

Groll , Kaufm

Frunkcnfeld,
Kaufmann,

in d. Augenheil-
alistalt.

Neef, Kaufm.

L. Hartmann,
Walkmühlstr.

I . Hertz.
Hobmann,
Jnstitutsvorst.

H. Hartmann.

d. Archivdiencr.
IV .Polizei -Rev.

34

! 62
>25

do.

33

84

do.
vchachlstraße

Schierstcincrstr.

Schlachthansstr.

IV
III

Schöne Aussicht,
gegenüber der
Rößlcrstraße

Schnlberg
Schwalbacherstr.

49 III
50 IV
51 I IV
52 I
53 I
54 ! I

38do.
Sonneiibergerstr.

gegenüber dem
Lebcrberg a. d.
Stange

Soilnenbergerstr.
Stiflstraße
Tnnnusstraße
LLalkmüblftraße
Walramstraße
Westendstraße .

Bei Abgabe von Feuermeldungen ist immer
ein Feuermelder zu benutzen, der von de», Orl

« b« r ldltuna nach der Feuer¬wache, Ncugaste 6 , liegt. *
_ _ Der Branddirektor.

i. Landgerichts-
Gefängniß

Schlosser
R . Mäher.

der Schulpcdell.

Paul Dauer,
im Postgebäude.
Botenineister

Reg.-Geb.
im Landesdir .-

Gebäude,
der Schulvedell
Schreinermstr.

Thuril.
Aerwalt . Per-

sorgungshans
Portier im

Schlachthaus.

i. Rothen Kreuz,
der Schnlpcdell.
die Kafeiiic »-

wadie.
!. Krankeuhaus.

der Schulvedell.
E .Roos .Nciitn.
Kopp, Gastw.
W. Knapp.
A. Heuß.

—-- ^ au Dünn- unareier-
tagen von 10—-1 Uhr sreöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiegeanzumelden.

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich¬
strasse 1 Montags und Donnerstags Morgensvon 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fischbach im Rathhause.
Lingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags

v  und Freitags von 10—12 Uhr.
Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren

B5nme täglich zu besichtigen. Einlasskarten
, Pf- .?e,m  Schloss-Castellan.
Justizgebäude. Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrasse 32,
Passbüreau, Friedrichstrasse 32
Polizei-Reviere: I.Röderstr.29 : II. Oranienstr.22,

HI. Bertramstr. 22, Hinterh. ; IV. Michelsbergll•
v. Philippsbergstr. 15.

Anf^Mte' iej, Serne’ ’n der  Schwalbacherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt : Rhein¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und 10
Zweigpostämter: Sohützenhofstrasse3,Wellrftz-
strasse 45 und Taunusstrasse 1. Geöffnet:
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von 11V* Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Aachmittags. Abfertigungsstelle der Briefträger
und ZeitungPstelJe, sowie Packetaus^abe, Aus
gabesteHe für ständisre Abholer und Packet-
annahme : Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
tur postlagernde Sendungen: Rheinstrasse 25,Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25
Ununterbrochengeöffnet. (Von 12 Uhr Nachts
ms b Lhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. 25).
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenem Thore
ist die ISachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse. Küsterdröhnt nebenan.
Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein-

Strasse Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.
Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzenTag geöffnet.
Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse . Den

ganzen Tag offen.
^Katholische Kirche, ..Friedenskirche“, Schwal-

bacherstrasse. Der Küster wohnt Adlerstr.69.
Anglikanische Augustinuskirche, Erankfurterstr . 1.

Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn Erankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castellen wohnt nebenan. Wochen-Gottes-
dienst Morgens 63U Uhr und Abends 5V* Uhr.

Synagoge, Friedricbstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 TThr und Nachmittags 4*/2 Uhr ee-
offnot. Castellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Castellanwohnt nebenan.
Loge Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nurfür Berechtigte.
LandwirthschaftlichesInstitut zu Hof Geisberg.
Höhere Schulen: König!. Humanistisches Gym

nasium, auf dem Luisenplatz. König!. Real¬
gymnasium, auf dem Luisenplatz. Städtische
Oberrealschuie, in der Oranienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hygiea-Gruppe. am Kranzolatz.
Chemisches Laboratoriumdos Herrn Geh.Hofraths

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapellenstr. 9, 11, 13
Die christlichen Friedhöfe, Platte,-stresse, sind täg-

lieh bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet
Russischer Friedhof, neben der Grieeh. Kapelle.'
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor
mittags v. 8—1 Uhr u Nachm v. 3‘/ü—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht hieibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
lagesstunden nach Anmeldung beim Castellan
Schott, Sehulberg 3.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Henkmal auf dem Kaiser-Friedrieh-Platz Fürst-
Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz.
Bodenstedt- Denkmal oberhalb der Alten
Colonnade und Kriege,- Denkmäler im Nerothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des WiesbadenerSchützen-Vereins
Unter den Eichen. Täglich geöffnet.

Burger-Schützen-Halle, Unter den Eichen,
Pistolen-Schiessstände, hinter der Alten Colonnade

und auf der Kronenhurg,  Sonnenborgerstrasse.

Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.

Turnverein : Helimundstrasse 25
Männer -Turnverein : Platterstrasse 16. Turn’
Gesellschaft : Wellritzstrasse 41.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Ans.siohtsthurm.
Wartthurm (‘/s Stunde von Wiesbaden). Ruin«

auf der Bierstadter Höhe . Restauration.
Sonnenberg (‘/s Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations -Gebäude . — Heiligkreuz,
kirohe auf dem Friedhof . — Alt -Deutschland
Weniwüriiglieii I . Ranges , Wiesbadenerstr .54'

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant .Schöne"Fernsicht.
Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Lust.

kurort , Restaurant und Cafe.
Jagdschloss Platte. Castellan wohnt im Schloss.

G - sse « t1rche Fern , pvschstelle«
befmben sich beim Telegraphenamt (Telegraniir-
?!'u>ahm-,teile), Rheinstraße 25. beim Postam ^
schntzenbofftraße 3. beim Postamt 3. WellriL
straße 4o, lind beim Postamt 4. Tannnsstr 1
(Berlmer Hos) Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. iseptember ) Von 7 Uhr im
Winter (1, Oktober bis 31. März » von 8 UbrVo"
mittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends
be, den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends'
An Sonn - lind ryeiertageil sind die Fernsprechstellen
bei den Postämtern 2. 3 und 4 geschloffen Di?
Gebühr sur ein Gespräch mit Theilnehmern des
Ltadtrerniprechnetzes bis zur Dauer von 3 Min
betragt 10 Pf . Im Verkehr mit Theilnehmern

Fernsprechverkehr ziigelas,'enen Orten
innerhalb Deutschlands (zur Zeit :Z60 Orte ) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Mmulen je nach der Entfernung 20
L>, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pst
Eilbotengrbuhr , sofern die verlangte Person zur
offeurlichen Lprechsielle geholt werden muß . Für
-in dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eine«, gewöhnliche» Gesprächs erhoben. Von aus
laiidiichen Orte » sind zum Sprechverkehr znge-
laffen : Antwerpen und Brüssel. Gebühr für nn
gewöhnliches Dreiminutengesmach 3 Mk.. für ein
dringendes Gespräch 9 ML

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie. F330

!Passage -Büreau d. Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)
D. „Allemannia “ 14. April 4 Uhr Morg . auf

der Elbe . D, _Alesia tt von Hamburg nach Ost¬
asien , 11. April 6 Uhr Nm . von Singapore . D.
. Armenia “ von Ostasien nach Genua u. Hamburg,,

. ^ Fhr Nm. von Singapore . D . „Arte¬
misia 11. April 6 Uhr Morgens von Montevideo.
D. „ Aseania “ von Hamburg nach Westindien,
lo . April 4 Uhr Morgens von Antwerpen . D.
-Athen 14. April Morg . in Hamburg . D. „C..
Ferd . Laeisz “ 13. April Mittags in Havre (Heim¬
reise). D. „Cheruskia “ von Hamburg nach West-
indien , 12. April 10 Uhr 30 Min. Abends Cux¬
haven passirt , D. „Christiania “ von Hamburg
nach Mittelbrasilien , 12. April 11 Uhr Vorm.
Quessant Creach passirt . D. „Dacia * 13. April
in Kopenhagen . D. „Georgia “ von Newyork nach
der Levante , 14. April Tarifa passirt . D. „Graf
\\ aldersee “ 12. April 10 Uhr Vorm , von Newyork
via Plymouth u. Cherbourg nach Hamburg . D.
„Hellas “ 12. April Morg . von Amsterdam (Heim¬
reise ). D. „Hercynia “ 12. April in Colon . D,
„Hoerde “ von Hamburg nach Neworleans,
11. April Quessant Creach passirt . D. „Karthago“
von Hamburg nach Mittelbrasilien , 14. April
Fernando de Norona passirt . D. „Palatia“
12. April 5 Uhr Nm. in Newyork . D. „Pretoria“
von Hamburg nach Newyork , 13. April 11 Uhr
oo Min. Vm. von Plymouth . D.-Y. ..Prinzessin
Victoria Luise “ (Orientreise ) 11. April 6 Uhr
Morgens in Batum . D. „Sarnia “ 13. April Morg.
in Hamburg . D. „Sibiria “ 13. April von Rio de
Janeiro (Heimreise ). D. „Silesia “ 11. April in
Antwerpen . D. „Sithonia “ 11. April Perim passirt
(Heimreise ). D. „Syria “ von Hamburg nach
5V estindien , 10. April Mitternachts von Havre.
D. „Valdivia “ 12. April in Para (Ausreise ). D.
„Valencia “ 13. April 7 Uhr Abends Lizard passirt
(Heimreise ).

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr . Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F33ö
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork - und Baltimore -Linien:
S.-D. „Hohenzollern “ nach Newyork , 13. April
7 Uhr Nm. von Gibraltar . S.-D.' „Trave “ nach
Genua , 12. April 12 Uhr Mittags von Newyork.
K- D Lahn “ nach Genna , 11. April 4 Ühr ' Nm.

SDruif und Brrln, der& S »kUeu»er, 'Ich-n tz°l-Buchdrucker-I In Wiesbaden.

von Horta . S.-D. „Kronpr . Willi . “ nach Bremen,
14. April 10V-2 Uhr Vorm , von Plymouth . D,
„Hannover “ nach Bremen . 11. April 7 Uhr Nm.
in Bremerhaven . D. „Crefeld “ nach Bremen,
.4 . April 11 Uhr Vm. Scilly passirt . D. „Gera“
nach Bremen , 14. April 6 1/* Uhr Vorm . Dovei
passirt . D. „Dresden “ nach Baltimore , 12. April
8 Uhr Vm. in Baltimore . D. „Willehad “ nach
Baltimore , 12. April 3 Uhr Nni . Scilly passirt.
D. „Grosser Kurfürst “ nach Newyork , 14. April
9 Uhr Vm. Lizard passirt . — Cuba -, Brasil - und
La Plata -Linien : D. „Daventry “ nach Ant-
werpen , 11. April in Antwerpen . D. „ Halle“
nach Bremen , 13. April in Bremen . D. „Heidel¬
berg “ nach Brasilien , 10. April in Rio de Janeiro.
D. „Coblenz “ nach Cuba u. Mexico, 13. April in
Antwerpen . D. „Wittenberg “ nach Brasilien,
2. April in Antwerpen . D. „Norderney * nach

La 1 lata , 12. April von Bremerhaven . — Ost-
Asien- u. Australien -Linien : D. „Sachsen “ naoh
Hamburg , 14. April in Amsterdam . D. „Kiaut-
schou (Hamburg -Amerika -Linie ) nach Bremen,
14. April von Neapel . D. „Bayern “ nach Ham¬
burg , 13. April in Colombo . D. „Stuttgart “ nach
Bremen , 12 April von Shanghai . D. „König
Albert naoh Ost -Asien , 11. April in Yokohama.
• ' r-' Rri Luitpold nach Ost -Asien , 13. April
in Aden . D. „Preuesen “ nach Ost -Asien , 12. April
von Gibraltar . D. „Marburg “ nach Ostasien,
U . April von Singapore . D. „Bremen “ nach
llremen , 12. April Gibraltar passirt . D. „Barba-
rossa nach Bremen , 13. April in Colombo . D.
-Königin Luise “ nach Bremen , 12. April von
Sydney . D. ..Darmstadt “ nach Australien,
a ' a ,- rl  I 1] Aden. D. „Oldenburg“ nach
Australien . 14. April von .Southampton.
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